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zahlenbande

Wo ist Acht?

die



„Aufstehen!“, ruft Viktor, als er 
morgens das Dach vom Haus der 
Zahlenbande abhebt.



Gemütlich eingemummelt in weichen Kissenbergen 
liegen 9 kleine Zahlen und gähnen verschlafen. 
„Es ist höchste Zeit“, sagt Ratze. „Ihr kommt sonst 
zu spät zur Schule.“



Während Eins, Zwei und Drei ihre Zähne putzen, 
machen Vier und Fünf eine lustige Kissenschlacht 
mit Sechs und Sieben. Nur Neun ist schon fertig 
und wartet ungeduldig.



Ratze packt inzwischen seine Schultasche: bunte 
Stifte zum Malen und für den Rechenunterricht 
zählt er 9 Brezeln und 7 Äpfel ab. Außerdem nimmt 
er noch 5 Kekse aus der Schachtel.



„Hopp, hopp. Bitte aufstellen und durchzählen!“, 
ruft Ratze und zählt:

„Eins?“       „Zwei?“       „Drei!“       „Vier!“       „Fünf?“       

Ja!
Ai! Ai!

Jo-wall!
Äh, jawoll! 

Hier! Jupp!



                                                                  
„Neun?“ 

„Sechs!“                                 “Acht?!“  

                   „Sieben! Siiieben?“ 

Jupp! Jou!
Jaha! Jodihoo!

Sieben, du 
stehst falsch 

herum.

Passt!

Ratze stellt zufrieden fest: 
„Prima, es sind alle da. Auf geht’s!“



Unterwegs zur Schule hat die 
Zahlenbande jede Menge Spaß.

Ich laufe 
nur auf den 

Linien.

1, 2, 3 …

Ich überspringe
immer ein Kästchen.



Welcher Weg bringt uns 
zur Schule? Zeichne ihn ein!

Ich laufe 
nur auf den 

Linien.



In der Schule warten die Kinder 
schon auf Viktor, Ratze und die 
Zahlenbande. Die Mädchen und 

Jungen dürfen in der ersten Stunde 
Zahlen malen. Die Zahlenbande 

zeigt ihnen, wie es geht. 


